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336/J A n fra .~ 

&er Abg. Dr. Go rb ach ,B l' U n n e r, Dr. G S 0 b n i t zer 

und Genossen 

ah den Bundesminister für Inneres, 

betreffend Aufbebung aller ;Bestimmu.ngen, die mit der Regierungsvo~lage 
über die vorzeitige Beendigung der im Nationalsozialistengeflletz vorgeae­

henenSühnefolgen im Widerspruch stehen • 

..... -.-.-.-

Die ein~timmigim Ministerrat beschlossene ,'Regierungsvorlage 

über die vorzeitige;Beendigung der im Nationalsozialiste%1gesetz vorge-
, . . 

sehenen Sühnefolgen, die Einstellung von strafverfahren und d:le Nach-

sicht von Strafen für bestimmte Gruppen belasteter Personen wird nur 

dann voll wirksam werden, wenn als Folge dieses B~s:Ohlusae~ auch alle. 

Bestimmungen, die dem Geiste dieser Regierungsvorlage widersprechen, 

aufgehob~nwerden. 
t, • '. ' . . 

Die Unterzeichneten stellen daher an den Herrn Bundesminister 

für Inneres die 

An f'r a g'ä t 

,ob er ber4rlt ist, alle jene RichtH.nhmtErläs~e'und DUrchfiih­
. rungsb,estimmungen aufzuheben·, welche mi t de~ J4inist~'i-reschlu8-

.... se, der die~e~:BUndeBverfassUngagesetz geschaffen hat ,im Wi-
", '~', ,:, . ,'! . '; ... ",. "' .. ' ", ' 

derspruch stehen • 

..... -.~ ... ~ ...... -
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